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Sehr geehrte Damen und Herren! 

 

Jesus hatte ausdrücklich seinen Jüngern die Heidenmission verboten: „Geht nicht den 

Weg zu den Heiden und betretet keine Stadt der Samariter, sondern geht zu den 

verlorenen Schafen des Hauses Israel!“ (Mt 10,5-6). Warum haben sich die Jünger nicht 

lange an das Verbot der Heidenmission gehalten? Wie wurde aus der Reformbewegung 

Jesu eine Weltreligion? Welche Rolle hat Paulus dabei gespielt? 

 

Ohne Jesus kein Christentum. 

Ohne Paulus keine Kirche? 

 

An drei Abenden wird sich der Bibelkurs Hochdahl mit dem Einfluss des Apostels 

Paulus befassen. Der war eigentlich gar kein Apostel. Zu den zwölf Aposteln, die Jesus 

berufen hatte, gehörte er nicht. Im Gegenteil: Paulus hat die Jüngergemeinde Jesu 

verfolgt. Bis zu seiner überraschenden Bekehrung. Dann wurde er selber Christ. Und er 

legte großen Wert darauf, als Apostel anerkannt zu werden. 

 

Am Montag, 4. Mai 2026 

 

geht es um 20 Uhr in der Kirche Heilig Geist, Brechtstraße 5, um die Entscheidung der 

frühen Kirche zur Heidenmission. Hat Paulus die Apostel umgestimmt, so dass sie sich 

über das Verbot Jesu hinwegsetzten? Oder hat Jesus selber später seine frühere Aussage 

zurückgenommen und zur Weltmission aufgefordert? Es ist hilfreich, wenn Sie die Bibel 

mitbringen und die beiden ersten Kapitel im Galaterbrief des Apostels Paulus lesen. 

 

Ich grüße Sie herzlich 

 

 

 

Ludwin Seiwert, Pfarrer 


